
 

Mai 2026 - 1 € 

Pfarrbrief 
 

* St. Sebastian Eppelborn 

* St. Wendalinus Dirmingen 

* St. Laurentius Bubach 
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Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 

der Monat Mai ist traditionell Maria, der Mutter Jesu, gewidmet. Doch was 
macht Maria eigentlich so besonders? Ist sie wirklich ein Vorbild für uns 
heute?  
In der Kunst wird sie oft als erhabene Himmelskönigin dargestellt: in 
prächtigen Gewändern, das Jesuskind auf dem Arm, dass seinerseits die 
Welt in Händen hält. Auch in unseren Kirchen in Bubach, Dirmingen und 
Eppelborn begegnet uns dieses Bild. Es wirkt würdevoll aber vielleicht für 
manchen Kirchenbesucher auch fern und schwer erreichbar. 
Und doch gibt es eine andere Seite: die Schutzmantelmadonna. Unter 
ihrem Mantel suchen Menschen seit Jahrhunderten Geborgenheit, Trost 
und Hilfe und viele haben sie dort auch gefunden, wie die zahlreichen 
Danktafeln in Wallfahrtskirchen bezeugen: „Maria hat geholfen!“ 
Von Maria hören wir oft, sie sei demütig und gehorsam gewesen. Für 
manche klingt das heute befremdlich oder wenig erstrebenswert. In einer 
Zeit, die Selbstbestimmung und Eigenständigkeit betont, fällt es nicht 
leicht, darin ein Vorbild zu erkennen. Doch vielleicht lohnt sich ein neuer 
Blick: Maria war keine Königin, keine überhöhte Gestalt, sondern eine 
junge Frau aus einfachen Verhältnissen, verletzlich, angewiesen auf 
Vertrauen und doch offen für Gottes Wirken. Gerade darin liegt ihre Stärke. 
Maria ist ein Mensch wie wir. Und genau deshalb kann sie uns Vorbild sein. 
Denn Gott sucht auch heute Menschen, die ihn in die Welt tragen, 
Gottesträgerinnen und Gottesträger. Menschen, die durch ihr Leben, ihr 
Handeln und ihre Liebe zeigen: Gott ist da! Dabei kommt es nicht auf 
Herkunft, Einfluss oder besondere Fähigkeiten an. Ob jung oder alt, ob im 
Beruf, in der Schule, in der Familie oder im Alltag, jede und jeder von uns 
ist eingeladen, Gottes Nähe durch sein Leben erfahrbar zu machen. Was 
wäre ein Gott, der nur vor 2000 Jahren gewirkt hat, heute aber keine 
Spuren mehr hinterlässt? Durch uns kann seine Gegenwart lebendig 
bleiben. 
Lassen wir uns in diesem Maimonat neu von Maria inspirieren, von ihrem 
Vertrauen, ihrer Offenheit und ihrer Liebe. Möge sie uns ermutigen, selbst 
zu Menschen zu werden, durch die Gottes Licht in unserer Welt heute 
aufscheint. 
Ihr Pastor 
Achim Thieser 
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Aus der Pfarrei Heilig Geist Eppelborn 
 

Pfarramt 
 
Am Donnerstag, 21. Mai 2026, ist das Pfarrbüro wegen einer 
Klausurtagung geschlossen. 

 
Jubelkommunion in unserer Pfarrei Heilig Geist Eppelborn 

 
Im Sonntagshochamt in unserer Pfarrkirche St. Sebastian haben am 
Weißen Sonntag 33 Jubilare ihre Jubelkommunion gefeiert. Ein 
besonderer Moment des Dankes und der Erinnerung an den eigenen 
Erstkommuniontag vor 50, 60, 65, 70 und 75 Jahren, der viele schöne 
Erinnerungen wachgerufen hat. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst lud der Pfarrgemeinderat die Jubilare 
herzlich zu einer Begegnung ins Pfarrheim ein. Bei Sekt und Kaffee bot 
sich die Gelegenheit zum Austausch, Wiedersehen und gemütlichen 
Beisammensein. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Tag vorbereitet, 
mitgestaltet und zu einem so schönen Erlebnis gemacht haben! 
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Kinder und Familien 

Kath. KITA Kinderhaus St. Josef Eppelborn 

Wir möchten Ihnen einen Einblick in die vergangenen Wochen in unserem 
Kinderhaus geben, die geprägt waren von vielen besonderen Momenten, 
gemeinsamen Erlebnissen und religiösen Impulsen. Wichtig ist uns hierbei 
ganzheitlich den Lebenskreislauf mit den Kindern immer wieder zu 
erarbeiten - von der Geburt bis zum Tod. 

Im Mittelpunkt unserer päd. Arbeit stand in den letzten Wochen das 
Leben und Wirken Jesu. In Kleingruppen haben wir mit den Kindern zwei 
zentrale Geschichten erarbeitet: „Jesus segnet die Kinder“ sowie „Jesus 
und Zachäus“. Die Kinder konnten sich auf unterschiedliche Weise mit 
den Inhalten auseinandersetzen, Fragen stellen und die Geschichten aktiv 
mitgestalten, und so vom Leben und Wirken Jesu erfahren. 

Ein weiterer besonderer Höhepunkt war der 19.03.- der Namenstag 
unseres Hauspatrons, des 
heiligen Josef- den wir in allen 
Gruppen gemeinsam gefeiert 
haben. An diesem Tag durften 
wir einen 
Schreiner/Zimmermann bei 
uns begrüßen, der den 
Kindern anschaulich den Beruf 
des Josef nähergebracht hat. 
Gemeinsam wurden 
Werkzeuge betrachtet, 
ausprobiert und erlebt - 

besonders eindrucksvoll war es, selbst mit einem Hobel zu arbeiten und 
die entstehenden Sägespäne zu beobachten und zu fühlen.  
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So konnten die Kinder einen ganz konkreten Bezug zur Person des Josef 
herstellen. Ergänzend haben wir uns unsere Joseffigur genauer 
angeschaut und verschiedene Bilderbücher zum Thema gelesen, um auch 
den religiösen Hintergrund kindgerecht zu vermitteln. Als besondere 
Überraschung erhielt jede Gruppe einen liebevoll ausgesägten Holzhasen 
als Geschenk. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich beim Vater 
einer Kollegin bedanken, der uns diesen besonderen Josefs -Tag 
ermöglicht hat. 

Ein weiterer inhaltlicher Schwerpunkt war die Erzählung und das 
Nachspielen des Einzugs Jesu in Jerusalem (Palmsonntag). Gemeinsam 
mit den Kindern haben wir die Szene in kindgerechter Form aufgegriffen: 
Die Kinder hörten die Geschichte, versetzten sich in die Menschenmenge 
hinein und konnten selbst erleben, wie Jesus mit Zweigen und Jubelrufen 
empfangen wurde. Durch das aktive Mitgestalten - beispielsweise durch 
das Darstellen im Rollenspiel und das Verwenden von einfachen 
symbolischen Elementen wie Zweigen - wurde die Bedeutung dieses 
Ereignisses für die Kinder erfahrbar. Dabei stand insbesondere das Gefühl 
von Gemeinschaft, Freude und Willkommen - Sein im Vordergrund. 

Am Gründonnerstag durften wir 
Frau Bauerfeld (Pastoraler Raum 
Lebach) bei uns im Kinderhaus 
begrüßen. Sie gestaltete in zwei 
Gruppen-für die 0-3-jährigen sowie 
die 4-6-jährigen Kinder- 
gemeinsam mit dem Team eine 
Feier zum letzten Abendmahl. In 
einer ruhigen und 
wertschätzenden Atmosphäre 
wurden die Kinder behutsam an 
die Geschichte herangeführt. 
Zentrale Elemente waren das 
gemeinsame Erzählen, die 

Gemeinschaft an einem schön gedeckten Tisch und die besondere 
Stimmung.  
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Besonders eindrücklich war für die Kinder das gemeinsame Teilen von 
Brot und Wein (bzw. Traubensaft). Dabei konnten sie die Bedeutung von 
Gemeinschaft, Teilen und Miteinander unmittelbar erleben. Die Kinder 
zeigten sich sehr aufmerksam, stellten viele Fragen und waren sichtbar in 
die Situation eingebunden. Ein besonders berührender Moment war, als 
ein Kind spontan und ganz frei das Tischgebet für die gesamte Gruppe 
sprach - ein Ausdruck von Vertrauen, Beteiligung und gelebter 
Gemeinschaft. 

Nach den Osterfeiertagen haben wir am Dienstag gemeinsam in unserer 
Turnhalle Ostern gefeiert. In dieser Feier wurden die zuvor behandelten 
Jesusgeschichten nochmals aufgegriffen und zusammengeführt. Auch die 
Erzählung vom Tod Jesu wurde in kindgerechter Form eingebettet, um 
den Kindern einen Gesamtzusammenhang zu ermöglichen. 

Im Mittelpunkt stand anschließend die Botschaft von Ostern als Fest der 
Auferstehung, des Neuanfangs und der Hoffnung. Die Kinder konnten 
erleben, dass mit der Auferstehung Jesu ein Zeichen gesetzt wird, das 
Mut macht und Zuversicht schenkt. Diese Inhalte wurden den Kindern 
einfühlsam vermittelt und von ihnen mit großem Interesse 
aufgenommen. 

Ein besonders freudiger Teil der Osterfeier war das anschließende Suchen 
der Ostergeschenke im Außengelände. Jedes Kind durfte sein eigenes 
kleines Rassel - Osterei entdecken. Die Freude darüber war groß und die 
Kinder konnten direkt mit ihren neuen „Instrumenten“ aktiv werden - 
unter anderem passend zu unserem Kinderhaus - Hit: „Gottes Liebe ist so 
wunderbar“, den wir gemeinsam musizieren und begleiten. 

Wir als Team sind dankbar, gemeinsam mit den Kindern immer wieder 
solche besonderen Momente erleben zu dürfen - Momente voller Freude, 
Gemeinschaft und auch tiefer Dankbarkeit.  

Die Erfahrung, dass auf schwierige oder stille Zeiten wieder neue 
Hoffnung und Freude folgen, begleitet uns dabei immer wieder. 
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Diese Haltung möchten wir auch weiterhin mit den Kindern leben und 
weitergeben - in der Hoffnung, dass solche Gedanken über unsere 
Einrichtung hinauswirken und zu mehr Frieden, Verständnis und 
Miteinander in unserer Welt beitragen. 

Für das Team des Kath. Kinderhauses St. Josef 

 Sandra Born-Fries 
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Erstkommunion 2026 
Nachdem sich unsere 43 Kommunionkinder im April in den 

Gemeindemessen ihrer Pfarrbezirke waren, um Sie um Ihr Gebet zu 

bitten, möchte ich einmal alle Namen veröffentlichen. 

 

Eppelborn 

Amy Alt, Juna Burckhardt, Luisa Couturier, Jonatan Hoffmann, Henry 

Holzer, Tilman Jungen, Leonie Maas, Lias Mai, Matthias Maurer, Adriano 

Reina, Alessandro Reina, Julius Resch, Maja Schorr, Juna Stein, Finn 

Weinmann, Felix Wenner  

Hierscheid 

Castiel Alter, Joline Berg, Lena Berg, Majvi Niesen, Lilly Prehm, Leni 

Welker, Leonie Kewenig  

Calmesweiler 

Pia Blatt, Marie Hartmann, Jule Wagner, Valentin Schmidt 

Macherbach 

Maximilian Bohlen, Lea Gothieu 

Bubach/Neububach 

Lenny Ankah, Luca Becker, Hans Groß, Henry König, James Phadkudrua, 

Henry Theobald 

Dirimingen 

Emilio Becker, Amelie Berwanger, Emilia Bungert, Annika Karl, Luca 

Schneider, Jason Ziegler 

Aus anderen Pfarreien 

Sophia Kunz, Levi Meyer 
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Wir freuen uns auf die Feier mit den Kindern und deren Familien. Mögen 

die Kinder Jesus als ihren Freund im gewandelten Brot begegnen und 

diese Freundschaft auch weiterhin pflegen und erfahren, dass sie durch 

alle Höhen und Tiefen des Lebens tragen kann. 

Termine im Mai 

Erstkommunion 

Mittwoch, 13. Mai finden die Proben für die Erstkommunionfeier statt. 

16:30 Uhr für alle Kinder der ersten Kommunionfeier (10:00 Uhr) 

18:00 Uhr für alle Kinder der zweiten Kommunionfeier (14:00 Uhr) 

Ich bitte um vollständiges Erscheinen. 

 

Freitag, 15. Mai, 18:00 Uhr findet eine Einstimmung auf die 

Erstkommunionfeier statt. Die Kommunionkinder sind eingeladen, mit 

ihren Paten oder Großeltern in die Kirche St. Laurentius in Bubach zu 

kommen. 

 

Samstag, 16. Mai Erstkommuniontag in der Kirche St. Laurentius in 

Bubach 

10:00 Uhr Alle Kinder der Grundschule Eppelborn 

14:00 Uhr Alle Kinder der Grundschulen Bubach, Dirmingen und Nikolaus 

Groß Grundschule 

 

Dienstag, 19. Mai, 18:00 Uhr Dankamt der Kommunionkinder 

 

Samstag, 30. Mai, 17:00 Uhr bewegter Familiengottesdienst "Pfingsten 

erleben" Treffpunkt Josefskapelle in Macherbach 

 

Donnerstag, 4. Juni sind die Kommunionkinder ganz besonders zum 

Festtag Fronleichnam eingeladen. Nähere Informationen folgen noch. 

 

Anne Haan, Gemeindereferentin 
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             Hl. Elisabeth Eppelborn 

                              

  

                Herzliche Einladung zur 
 

                       Andacht im Mai 
 

          am Mittwoch, dem 20. Mai 2026 um 15.00 Uhr,     

                              im Pfarrsaal Eppelborn 
 

 

 

 

          ...da haben 
            
           die Dornen 

                                                                       Rosen 
                                                                        
                                                                       getragen 

 

                                  
                                                                                                  
                                                                                                                                       

                                                                                  

 

 

                                                                                       Bild: Sieger Köder 

            

    Wir freuen uns darauf, diese Andacht mit Ihnen zu feiern. 
 

                Nach der Andacht laden wir Sie zu einem      

    gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen ein. 

 

 

 

------------------------------------------------------------------------ 

Bitte vormerken: 
Für Donnerstag, 25. Juni 2026, ist unsere Jahresfahrt geplant. In diesem Jahr geht es nach Echter-
nach. Näheres wird zeitnah veröffentlicht. 
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Aus den Kirchenbüchern 

 
Durch das Sakrament der Taufe wurden folgende Kinder in 

die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen: 

 
März 2026 
 

  

  Jonas Bauermann 

  Emilian Finkler 
 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

 
 

März / April 2026 
     

  

  

  Frau Anneliese Finkler geb. Wittenmeier, 89 Jahre, Eppelborn 

  Frau Sylvia Kaminski geb. Magazowski, 67 Jahre, Bubach 

  Frau Marianne Fries geb. Schwirz, 90 Jahre, Eppelborn 

  Herr Artur Kaiser, 89 Jahre, Eppelborn 

  Herr Edgar Hager, 84 Jahre, Dirmingen 

  Herr Hermann Alois Gihl, 75 Jahre, Calmesweiler 

  Frau Ursula Detampel geb. Bach, 81 Jahre, Habach 

   

Herr, lass sie ruhen in Frieden 

und das Ewige Licht leuchte ihnen! Amen.  
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Gottesdienste 
G o t t e s d i e n s t e  

Gottesdienstordnung vom 01.05.2026 bis 01.06.2026 

Freitag 01.05. Hl. Josef, der Arbeiter - 
Patronatsfest Kapelle 
Macherbach 

Kapelle St. Josef 
Macherbach 

11:00 Uhr Festhochamt  
anlässlich des 
Patronatsfestes 
Verstorbene Mitglieder des 
Musikvereins Bubach-
Calmesweiler 

  

Samstag 02.05. Hl. Athanasius, Bischof, 
Kirchenlehrer (373) 

Krankenhauskapelle 
Lebach 

16:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kommunionausteilung 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Vorabendmesse 
  

Sonntag 03.05. 5. Sonntag der Osterzeit 
- Kollekte für die Hohe 
Domkirche 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt 
30er Amt Maria Fries geb. 
Schwirz 
Gisela und Hans Schäfer 
Anneliese Saar 
Josef und Mathilde König 
Verstorbene der Familie Kunz 

St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 
St. Sebastian Eppelborn 15:00 Uhr Taufe von Anna-Maria Kleer 
Kapelle Maria Magdalena 
Hierscheid 

18:00 Uhr Maiandacht 

   
Montag 04.05. Montag der 5. Osterwoche 

St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Maiandacht 
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Dienstag 05.05. Hl. Godehard, Bischof (1038) 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Abendmesse 
  

Donnerstag 07.05. Donnerstag der 5. 
Osterwoche 

St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Abendmesse 
Gerhard Schreiner 
Gertrud Biesel 
Dr. Gisela Thome 

  

Freitag 08.05. Freitag der 5. Osterwoche 

St. Sebastian Eppelborn 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 
St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Abendmesse 
St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Maiandacht 

  

Samstag 09.05. Samstag der 5. Osterwoche 

Krankenhauskapelle 
Lebach 

16:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Vorabendmesse 
Josef Kirsch 

  

Sonntag 10.05. 6. Sonntag der Osterzeit 
- Sonderkollekte für den 
Katholikentag 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt 
Johann und Maria Groß 
Else Scherer 
Josef und Irene Scherer 
Klara Paul 

St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 
Gisela Schmitz 
Daniel Vogel 
Erna und Paul Scholtes 
Roland Taffner 
Pater Johannes Baltes 
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Montag 11.05. Montag der 6. Osterwoche - 
Bitttag 

Kapelle St. Josef 
Macherbach 

18:00 Uhr Bittprozession 
ab Kriegerdenkmal 
Macherbach bis St.-Josef-
Kapelle 

Dienstag 12.05. Hl. Modoald, Bischof von 
Trier - Bitttag 

St. Laurentius Bubach 08:30 Uhr Bittprozession 
St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Abendmesse 

Verstorbene der Familie 
Nienhaus 

  

Mittwoch 13.05. Gedenktag Unserer Lieben 
Frau von Fatima - Bitttag 

St. Wendalinus Dirmingen 17:30 Uhr Bittprozession 
St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Vorabendmesse zu Christi 

Himmelfahrt 
  

Donnerstag 14.05. Christi Himmelfahrt 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt 
St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 

  

Freitag 15.05. Hl. Rupert von Bingen, 
Einsiedler 

St. Sebastian Eppelborn 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 
St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Abendmesse 

1. Jgd. Franz Ehlen 
St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Einstimmung auf die 

Erstkommunionfeier der 
Kommunionkinder mit Paten 
oder Großeltern 

  

Samstag 16.05. Hl. Johannes Nepomuk, 
Priester, Märtyrer (1393) 

St. Laurentius Bubach 10:00 Uhr Erstkommunionfeier 
St. Laurentius Bubach 14:00 Uhr Erstkommunionfeier 
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Krankenhauskapelle 
Lebach 

16:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kommunionausteilung 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Vorabendmesse 
St. Sebastian Eppelborn 19:00 Uhr a cappella-Konzert mit dem 

Männerkammerchor 
Ensemble 85 

  

Sonntag 17.05. 7. Sonntag der Osterzeit 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt 
Maria Kochems 

St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 
30er Amt Hermann Alois Gihl 
Dankamt Diamanthochzeit  

St. Sebastian Eppelborn 15:00 Uhr Taufe von Nikos Ney  
  

Montag 18.05. Sel. Blandine Merten OSU, 
Lehrerin und Ordensfrau 

St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Maiandacht 

  

Dienstag 19.05. Dienstag der 7. Osterwoche 

St. Lutwinus Mettlach 18:00 Uhr Lutwinus-Wallfahrt,  
mitgestaltet vom 
Pfarrcäcilienchor Eppelborn 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Abendmesse 
mit Dankamt der 
Kommunionkinder 

  

Donnerstag 21.05. Hl. Christophorus 
Magallanes, Priester und 
Gefährten, Märtyrer (1927) 

St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Abendmesse 

  

Freitag 22.05. Hl. Rita von Cascis, 
Ordensfrau (um 1437) 

St. Sebastian Eppelborn 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 
St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Abendmesse 
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St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Maiandacht 
St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Maiandacht 

 

Samstag 23.05. Pfingsten - Am Vorabend 

St. Laurentius Bubach 15:00 Uhr Taufe von Lotte Klein 
Krankenhauskapelle 
Lebach 

16:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kommunionausteilung 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Vorabendmesse 
  

Sonntag 24.05. Pfingsten - Kollekte für 
kirchliche Aufgaben in 
Mittel- und Osteuropa 
"Renovabis" 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt 
St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 

  

Montag 25.05. Pfingstmontag 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Festhochamt Patronatsfest 
Pfarrei Heilig Geist Eppelborn 
mit den Schaustellerfamilien 

  

Dienstag 26.05. Hl. Philipp Neri, Priester 
(1595) 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Abendmesse 
  

Donnerstag 28.05. Donnerstag der 8. Woche im 
Jahreskreis 

Eppelborn 14:30 Uhr Maiandacht Café 
Vergissmeinnicht 

St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Abendmesse 
  

Freitag 29.05. Hl. Maximin, Bischof von 
Trier 

St. Sebastian Eppelborn 
 

Beichtgelegenheit ENTFÄLLT 
St. Sebastian Eppelborn  Abendmesse ENTFÄLLT 
St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Maiandacht 
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Samstag 30.05. Samstag der 8. Woche im 
Jahreskreis 

Krankenhauskapelle 
Lebach 

16:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kommunionausteilung 

ab Kapelle St. Josef 
Macherbach 

17:00 Uhr Bewegter 
Familiengottesdienst 
„Pfingsten erleben“ 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Vorabendmesse 
 

Sonntag 31.05. Dreifaltigkeitssonntag 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt 
Heiner und Maria Schweitzer 

St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 
30er Amt Waltraud Müller 
geb. Holzer 
Helmut und Gertrud Klein 
Lebende und Verstorbene 
der Familie Hubert Brill 
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Konzertreihe „Erwachen“  

mit dem Männerkammerchor Ensemble 85 

Samstag, 16.05.2026, 19:00 Uhr,  

Pfarrkirche St. Sebastian Eppelborn  

Ein Neubeginn hat viele Facetten – diese bringt das Ensemble 85 in seinem a-

cappella-Programm, das Natur und Spiritualität auf zeitgemäße Weise verbindet, 

zum Ausdruck. Im Mittelpunkt stehen Werke über das Aufblühen des Frühlings 

und die österliche Auferstehung. Mal ruhig und reduziert, mal kraftvoll und 

energiegeladen entstehen Klangbilder, die Wandel und Bewegung spürbar 

machen. 

Die musikalische Auswahl verbindet geistliche und weltliche Kompositionen 

verschiedenster Epochen und Stile und zeichnet ein differenziertes Bild von 

Neubeginn und Veränderung. Charakteristisch für das Ensemble 85 sind dabei 

sein fein nuancierter Chorklang, präzise Intonation und eine klare musikalische 

Gestaltung – auf große Effekte verzichtet der Chor und setzt stattdessen auf 

Ausdruck, Atmosphäre und musikalische Substanz. 

„Erwachen“ ist ein Programm für alle, die Chormusik in all ihren Facetten 

erleben möchten – direkt, vielschichtig und nah am Moment. 

Der Eintritt zum Konzert ist – wie stets – frei; freiwillige Spenden sind dem 

Ensemble 85 zur Deckung seiner Auslagen willkommen. 

Urheberrecht: © Ensemble 85 / Marc Lange 
1 
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Pastoraler Raum Lebach 

Firmung 2026 

Die nächste Firmung feiern wir am 21./22.November 2026. Seit letztem 

Jahr findet die Vorbereitung und die Feier der Firmung auf der Ebene des 

Pastoralen Raumes Lebach statt. Die Jugendlichen haben die Möglichkeit, 

die Angebote in der Vorbereitung und den Termin/Ort des 

Firmgottesdienstes auf dieser Ebene auszuwählen. Die Vorbereitung 

beginnt nach den Sommerferien. 

Eine Veränderung gibt es: In diesem Jahr wird das Firmalter in allen 

Pfarreien angeglichen. Anfang Mai wird einheitlich der Geburtsjahrgang 

2011 angeschrieben, in der Pfarrei Eppelborn außerdem der noch nicht 

gefirmte Teil des Geburtsjahrgangs 2010 (ab Juli 2010). In 

Ausnahmefällen können auch Jüngere gefirmt werden (z. B. Geschwister). 

Ältere sind immer willkommen. Da in den Pfarreien Lebach und 

Uchtelfangen dieser Jahrgang bereits gefirmt wurde, wird hier dieses Jahr 

kein neuer Jahrgang angeschrieben! Der Geburtsjahrgang 2012 wird 2027 

gefirmt. 

Folgende Firmgottesdienste finden im Pastoralen Raum Lebach statt: 

Samstag, 21.11.26, 14 Uhr, Pfarrkirche „Heilige Dreifaltigkeit und St. 

Marien“ Lebach 

Samstag, 21.11.26, 18 Uhr, Kirche „St. Wendalinus“ Dirmingen 

Sonntag, 22.11.26, 10 Uhr, Kirche „Kreuzerhöhung“ Hüttersdorf 

Aktuelle Informationen zur Firmung/Firmvorbereitung: 
https://t1p.de/pr-lebach_firmung  

oder über den QR-Code. 

Ansprechperson für die Pfarrei Eppelborn ist 

Gemeindereferentin Anja Bauerfeld (01511-5659185) 

https://t1p.de/pr-lebach_firmung
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Aus dem Bistum 

Aufruf zur Katholikentagskollekte 2026  

 

Liebe Schwestern und Brüder,  

vom 13. bis 17. Mai 2026 findet in Würzburg der 104. Deutsche 

Katholikentag statt. Das Treffen steht in diesem Jahr unter dem Leitwort 

„Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49). Das Zitat aus dem Markusevangelium, in 

dem vom blinden Bartimäus berichtet wird, der Zuspruch und Heilung 

erfährt, erinnert uns daran, dass wir alle von Jesus Christus gerufen sind, 

uns mutig für Veränderungen hin zu einem guten Leben und für ein 

gerechtes Miteinander einzubringen. Zugleich liest sich die Geschichte als 

Zusage Jesu, dass er selbst uns durch die großen und kleinen, 

persönlichen, wie auch gesellschaftlichen Herausforderungen begleitet 

und Heilung schenken will. Diese Zusage stärkt uns für den Katholikentag, 

der in Zeiten nationaler und globaler Umbrüche und Krisen stattfindet. 

Vor diesem Hintergrund werden die Mitwirkenden und Besucher des 

Katholikentags im gemeinsamen Diskutieren und Zuhören nach Wegen 

für eine gerechte und friedliche Zukunft suchen. In der Feier der 

Gottesdienste, in der Begegnung und im Hören auf das Wort Gottes wird 

dabei auf dem Katholikentag auch wieder spürbar, welche Quellen uns 

Kraft schenken und Orientierung geben. Zu Gast ist der Katholikentag in 

Würzburg. Hier erwartet Sie nicht nur die barocke Kulisse der 

unterfränkischen Stadt am Main, es erwarten Sie vor allem in herzlicher 

Gastfreundschaft die Christinnen und Christen in einem der ältesten 

Bistümer Deutschlands. Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen 

werden die Teilnahme an diesem Fest des Glaubens bereits fest 

eingeplant haben. Doch auch wenn Sie persönlich nicht in Würzburg 

dabei sein können, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung. Der 

Katholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck der Verantwortung aller 

Katholikinnen und Katholiken für Kirche und Gesellschaft. Durch Ihr Gebet 

und Ihre Spende helfen Sie, dass der Katholikentag weit über die 

Unterfranken hinaus ein Zeugnis für unseren gemeinsamen Glauben 

werden kann.  



23 

 

 

Aufruf zur Pfingstaktion Renovabis 2026 

 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
viele Länder in Mittel-, Ost- und 
Südosteuropa stehen vor großen 
Herausforderungen: Politische 
Polarisierung, wirtschaftliche 
Unsicherheit, 
soziale Spannungen sowie die 
Erfahrungen von Gewalt, Krieg und 
Flucht belasten den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Vor diesem Hintergrund stellt 
Renovabis die diesjährige 
Pfingstaktion unter das Leitwort 
„zusammenwachsen. damit Europa menschlich bleibt“. 
Die Kirchen im Osten Europas sind in diesem Sinne engagiert. Durch 
soziale Hilfen, Bildungsangebote, Versöhnungsinitiativen und die 
Förderung des interreligiösen Dialogs bauen sie Brücken über Gräben und 
Grenzen hinweg. 
Pfingsten erinnert uns daran, dass der Heilige Geist Menschen 
zusammenführt. Seine Gaben, um die wir heute besonders bitten, stiften 
Gemeinschaft. Die Welt braucht diesen Geist der Solidarität und der 
Verbundenheit dringend. So bitten wir Sie herzlich: Unterstützen Sie die 
wichtige Arbeit von Renovabis durch Ihre großzügige Spende und Ihr 
Gebet. 
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Impressum 
 

 
Fotos: Pfarrbriefservice.de, Pfarrbüro Eppelborn, renovabis, privat 

Der Pfarrbrief erscheint monatlich. Redaktionsschluss ist jeweils der 15. des Vormonats. 

Änderungen vorbehalten. Verantwortlich im Sinne des Presserechts:  

Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist Eppelborn 

Pfarrbüro Katholisches Pfarramt Heilig Geist Eppelborn  
Kirchplatz 8, 66571 Eppelborn 
Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag             09:00 – 11:30 Uhr 
 

Pfarrsekretärinnen Frau Sibylle Lauer-Stein, Frau Ulrike Wille 

Telefon 06881-7124  

E-Mail pfarramt.eppelborn@bistum-trier.de 

Internet https://pfarrei-heilig-geist-eppelborn.de 

Facebook Pfarrei Heilig Geist Eppelborn 

Instagram pfarrei_heilig_geist_eppelborn 

Pfarrer  

 

 

 

 

Dekanskooperator 

Dekan Achim Thieser 
Kirchplatz 8, 66571 Eppelborn 
Telefon 06881-7124 
E-Mail: achim.thieser@bgv-trier.de 
 
Pater Shijo Paul 
Telefon 0151- 55666003 
E-Mail: shijo.paul@bistum-trier.de 

Mitarbeiterin des 

Pastoralen Raumes 

Lebach mit Sitz in 

Eppelborn: 

Frau Anne Haan  
Telefon 06881-898430, Mobil 0170-3799705  
E-Mail: anne.haan@bgv-trier.de 

Diakon: Herr Markus Kron 
E-Mail: markus.kron@bistum-trier.de 
 

Organist: Herr Bernhard Kochhan 
E-Mail: bernhard.kochhan@bistum-trier.de 
 

Spendenkonto Sparkasse Neunkirchen 
IBAN: DE16 5925 2046 0100 5423 23 

mailto:achim.thieser@bgv-trier.de
mailto:anne.haan@bgv-trier.de

